
                                                                         

DOZIERENDE 

Prof. Dr. biol. hum. Dipl. Psych. Anna Buchheim, Innsbruck 

Stefan Coels, Frankfurt/M. 

Dr. med. Johannes Döser, Essen 

Prof. Dr. phil. Lutz Eichler, Innsbruck 

Dipl. Psych. Patricia Finke-Lange, Heidelberg 

Prof. Dr. phil. Dipl. Psych. Tamara Fischmann, Frankfurt/M., Berlin 

Ass. Prof. Dr. phil. Dipl. Soz. Manuela Gander, Innsbruck 

Dr. med. Gabriele Heinemann, Marburg, Giessen 

Ludger Hermanns, Berlin 

Dipl. Psych. Bernd Keuerleber, Marbug, Giessen 

Dr. phil. Dipl. Psych. Michael Koenen, Köln 

Prof. Dr. phil. Dipl. Psych. Katrin Luise Läzer, Darmstadt, Frankfurt 

Prof. Dr. phil. Dipl. Psych. Judith Lebiger-Vogel, Frankfurt/M. 

Dipl. Psych., MA Kerstin Sischka, Berlin 

Prof. Dr. phil. Dipl. Psych. Marianne Leuzinger-Bohleber, Frankfurt/M. 

Dr. med. Silke Pless, Ober-Mörlen 

Dr. med. Pia Schmücker, Ulm  

Dipl.-Psych. Christiane Schrader, Frankfurt/M. 

Dipl. Päd. Inken Seifert-Karb, Oberursel 

PD. Dr. rer. medic. Dipl. Psych. Claudia Subic-Wrana, Köln 

Dipl. Psych. Erwin Sturm, Frankfurt/M. 

Dr. phil. Dipol. Psych. Dorothee von Tippelskirch-Eissing, Berlin 

Prof. Dr.  phil. Martin Teising, Kassel 

Dipl. Psych. Ingrid Vallenas de Kimm-Friedenberg, Kassel 

Dipl. Psych. Lisa Werthmann-Resch, Marburg, Giessen 

Prof. Dr. rer. soc. Hans-Jürgen Wirth, Frankfurt/M. 

 

 

 

 

 

 

 

DIE SOMMERUNIVERSITÄT RICHTET SICH AN 

• Interessierte, die sich über aktuelle Themen der Psychoanalyse in-
formieren möchten 

• Interessierte, die psychoanalytische Kenntnisse für ihren Beruf 
nutzen wollen 

• Studierende und andere Interessierte, die sich für eine psychoana-
lytische Aus- oder Weiterbildung interessieren 

DIE SOMMERUNIVERSITÄT PSYCHOANALYSE 

• vermittelt Basiskenntnisse der Psychoanalyse 

• informiert über aktuelle psychoanalytische Theorien 

• stellt Entwicklungen im Lebenslauf dar 

• erklärt mit Hilfe von Behandlungsbeispielen die psychoanalytische 
Zugangsweise 

• gibt Einblicke in die psychoanalytische Sozial- und Kulturtheorie 

DIE SOMMERUNIVERSITÄT BIETET VERANSTALTUNGEN ZU 
FOLGENDEN THEMEN 

• Psychoanalyse in der Praxis 

• Psychoanalyse als Wissenschaft 

• Kultur und Psychoanalyse 

• Behandlungsbeispiele 

AN DER SOMMERUNIVERSITÄT UNTERRICHTEN 

• Hochschullehrer:innen und namhafte Wissenschaftler:innen 

• erfahrene und namhafte Dozierende psychoanalytischer Aus- und 
Weiterbildungsinstitute  

VERANTWORTLICH FÜR DAS PROGRAMM  

NACH EINER IDEE VON Prof. Dr. Hartmut Radebold ✟ 

Arbeitsgemeinschaft Sommeruniversität der 
Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung 
Prof. Dr. Anna Buchheim 
Prof. Dr. Judith Lebiger-Vogel 
Prof. Dr. Martin Teising 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Wirth 
 
 
 
 

 
 
Alle Teilnehmenden erhalten eine Teilnahmebescheinigung. Die  
Zertifizierung bei der Psychotherapeutenkammer Hessen ist bean-
tragt. 
 
In den Kaffeepausen steht die Take-Away Theke des Cafés Sturm 
und Drang zur Verfügung 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

in Kooperation mit 
der Universität Frankfurt und dem  

Frankfurter Psychoanalytischen Institut 
 
 

19. SOMMERUNIVERSITÄT  
PSYCHOANALYSE 2026 

 
Psyche, Kultur und Gesellschaft 

Psychoanalytische Zugänge 

Montag, den 07.09. bis Freitag, den 11.09.2026 
  

Universität Frankfurt 
Campus Westend 

Theodor-W.-Adorno-Platz 1 
Hörsaalzentrum HZ 5 

 
60323 Frankfurt am Main 

 

www.dpv-psa.de/wissenschaft/sommeruniversitaet 

 



PROGRAMM 

MONTAG, 07.09.2026 

10:30 Uhr Begrüßung 

11:00 – 12:30 Uhr Marianne Leuzinger-Bohleber  
Hinschauen statt Wegschauen. Zu Psychoanalysen 
mit chronisch depressiven Patienten mit frühem 
Trauma 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Manuela Gander 
Bindungsbasierte Diagnostik und Behandlung bei 
Jugendlichen mit psychischen Störungen  

15:30 – 16:00 Uhr Pause 

16:00 – 17:30 Uhr Fallvorstellung 1 Michael Koenen 

 Fallvorstellung 2 Erwin Sturm 

  

DIENSTAG, 08.09.2026 

09:00 – 10:30 Uhr Hans-Jürgen Wirth 
Rache aus psychoanalytischer Sicht: Zwischen ele-
mentarem Trieb, narzisstischer Kränkung und dra-
matischer Selbstinszenierung 

10:30 – 11:00 Uhr Pause 

11:00 – 12:30 Uhr Tamara Fischmann  
Träumen in der analytischen Psychotherapie: Eine 
Suche nach Transformationen in Psychoanalysen 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Judith Lebiger-Vogel 
Psychoanalyse und Verhaltenstherapie  
Menschenbilder, Krankheitsverständnis und Implika-
tionen für die Behandlung 

15:30 – 16:00 Uhr Pause 

16:00 – 17:30 Uhr 
 
 
 

Fallvorstellung 1 Gabriele Heinemann, Inken Sei-
fert-Karb 
Fallvorstellung 2 Ingrid Vallenas de Kimm-
Friedenberg 
 

 

 

MITTWOCH, 09.09.2026 

09:00 – 10:30 Uhr Claudia Subic-Wrana  
Behandlungsmanuale und psychoanalytische Be-
handlungstechnik - wie passt das zusammen? 

10:30 – 11:00 Uhr Pause 

11:00 – 12:30 Uhr Pia Schmücker  
Ordnung und Chaos oder das Ewige Räumen: psy-
choanalytische Ideen zu Messietum und Minimalis-
mus 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Johannes Döser 
Mit Freud und Alice im Wunderland der Hysterie 

15:30 – 16:00 Uhr Pause 

16:00 – 17:30 Uhr 
  

Fallvorstellung 1 Claudia Subic-Wrana  
Fallvorstellung 2 Pia Schmücker 
Fallvorstellung 3 Johannes Döser  

17:45 – 18:30 Uhr Informationen zur Psychoanalytischen 
Aus-/Weiterbildung  
Patricia Finke-Lange (Ausbildungsleiterin DPV)  
und Stefan Coels  (Kandidatensprecher DPV) 

  
DONNERSTAG, 10.09.2026 

09:00 – 10:30 Uhr  Luise Läzer                                                             
Kulturspezifische Erfassung von Trauma am Beispiel 
der sozialen Traumatisierungen während des Khmer 
Rouge Regimes in drei Generationen im heutigen 
Kambodscha 

10:30 – 11:00 Uhr Pause 

11:00 – 12:30 Uhr  Lutz Eichler  
Post-Adoleszente Zustände  

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr  Kerstin Sischka  
Mit Feinden sprechen? Überlegungen zu psycho-
analytischem Verstehen, Haltung und Kontextuali-
sierung 

16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

18:30 Uhr 

 

Fallvorstellung 1 Bernd Keuerleber 
Fallvorstellung 2 Christiane Schrader 
 
Silke Pless und Christiane Schrader   
Spaziergang durch das Westend mit anschließen-
dem Vortrag: „Zur Geschichte der Psychoanalyse 
in Frankfurt am Main“. 
19.30 Uhr Vortrag am FPI in der Myliusstraße 20, 
60323 Frankfurt am Main. 
 

 

 

FREITAG, 11.09.2026 

09:00 – 10:30 Uhr  Dorothee von Tippelskirch-Eissing 
Psyche, Kultur und Gesellschaft: verschiedene 
Zugänge auf dem Weg zur Kollektiven Alpha-
Funktion 

10:30 – 11:00 Uhr Pause 

11:00 – 12:30 Uhr Ludger Hermanns                                        
Über John Rittmeister sprechen, aber mit mehr 
Details über seine Arbeit und Stellung am Gö-
ring-Institut  

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Lisa Werthmann-Resch 
"Meine Schwester oder meine Frau?" -  Zur Be-
deutung von Omnipotenzphantasien in Ge-
schwisterbeziehungen  

15:30 – 16:00 Uhr Abschlussdiskussion 

 
 
Veranstaltungsort  
Universität Frankfurt, Campus Westend, Theodor-W.-Adorno-Platz 1, 
Hörsaalzentrum, Hörsaal HZ 5, 60323 Frankfurt am Main 
 
Registrierung 
Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung online über die Homepage der DPV 
(http://www.dpv-psa.de/wissenschaft/sommeruniversitaet/sommeruni-
2026-online-anmeldung/) vor. Hier finden Sie auch weitere aktuelle Infor-
mationen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Hrn. Hameister und 
Hrn. Sobanski. 
E-Mail: tagungsbuero@dpv-psa.info 

 

Teilnahmegebühren  
€ 190 / ermäßigt € 95 (Studierende, Geringverdienende) 

Tageskarten  
€ 70 / ermäßigt € 35 (Studierende, Geringverdienende) 

 
   Für Studierende der Goethe-Universität Frankfurt/M. ist die  
   Teilnahme kostenlos. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die  
   elektronische Prüfungsanmeldung der Universität. 
 

Anmeldeschluss ist der 28. August 2026 

 

Bankverbindung 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin  
IBAN: DE 90 3006 0601 0005 492521 
BIC: (Swift-Code): DAAEDEDDXXX 
Verwendungszweck: Sommeruni 2026 
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